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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

SSV Ulm 1846 : DJK Sportbund Stuttgart II 
Samstag, 02.03.2024, 15:30 Uhr

Weiß beendet mit Sieg das Spiel

Im umdatierten Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf der SSV Ulm 1846 am vergangenen
Samstag im 13. Saisonspiel auf den DJK Sportbund Stuttgart II. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Jannik Weiß.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Elseberg / Sill waren im Doppel gegen Keshav / Weiß nicht
zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Münst / Salaris das
Spiel gegen Fuchs / Männle mit 1:3 verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gekämpft bis zum Schluss hatten derweil Orlov / Thimm im
Match gegen Müller / Koch, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Frank Elseberg kam mit der
Spielweise von Vineet Pradeep Keshav am Tisch hingegen gut zu Recht und musste schlussendlich
nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ganz mithalten konnte
Tobias Münst, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jonathan Fuchs, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Keine Chancen hatte Laurin Sill bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Bernd Müller, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt
werden konnte. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Oleksandr Orlov dagegen letztlich
parat, um Moritz Männle zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Philipp Salaris versäumte es
danach indes mit einem 8:11, 14:12, 10:12, 11:13 gegen Jannik Weiß, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. 2:11, 11:9, 11:8, 8:11, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Oliver Thimm
und Alexander Koch den letzten Ballwechsel spielten. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler
des SSV Ulm 1846 und des DJK Sportbund Stuttgart II in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Frank Elseberg gegen Jonathan Fuchs.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Münst den Gastspieler Vineet Pradeep Keshav in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Laurin Sill gewann sein Spiel
gegen Moritz Männle anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match
doch als eher offen eingeschätzt. Nach diesem Einzel steht Sill somit bei 5 Siegen und 19
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Männle ein 10:13 ausweist. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Bernd Müller fand Oleksandr Orlov von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Alexander Koch konnte Philipp Salaris im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Chancenlos war Oliver Thimm gegen
Jannik Weiß nicht, aber mehr als ein 7:11, 12:14, 11:9, 9:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein umkämpfter Teamerfolg für den DJK Sportbund
Stuttgart II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SSV Ulm 1846 am 10.03.2024 gegen den TTC Hegnach versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 03.03.2024
gegen den TTC Hegnach mitnehmen.
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 Statistik:
 SSV Ulm 1846

Doppel: Elseberg / Sill 1:0, Münst / Salaris 0:1, Orlov / Thimm 0:1 
Einzel: F. Elseberg 1:1, T. Münst 1:1, L. Sill 1:1, O. Orlov 1:1, P. Salaris 0:2, O. Thimm 1:1 

 DJK Sportbund Stuttgart II
Doppel: Fuchs / Männle 1:0, Keshav / Weiß 0:1, Müller / Koch 1:0 
Einzel: J. Fuchs 2:0, V. Keshav 0:2, M. Männle 0:2, B. Müller 2:0, A. Koch 1:1, J. Weiß 2:0


